
 

Kinderrechte in Schule und Unterricht – heute und morgen 

Jubiläumsanlass zum 30jährigen Bestehen der Kinderrechte  

Verkürzter Anlass 

16. November 2019 im Campus Brugg-Windisch; 09.00-12.15 Uhr  
 
Seit 30 Jahren haben Kinder Rechte - auch in der Schule. Welches sind Herausforderungen die 
Kinder und Jugendlichen von heute beschäftigen und wie kann die Schule darauf reagieren? 
Wie wird dieser Lerngegenstand, der auch im Lehrplan 21 verankert ist, zu einer gelebten Pra-
xis? Die Klasse als Lerngemeinschaft ist dazu ein geeignetes Übungsfeld, um den Umgang mit-
einander zu lernen und dabei demokratische Verfahren und Haltungen entwickeln zu können.  
Die Pädagogische Hochschule FHNW nutzt den Jubiläumsanlass als Ausgangspunkt, Kinder-
rechte und ihre Bedeutung in den verschiedenen Handlungsfeldern der Schule zum Thema zu 
machen und fragt danach, welche weiteren Entwicklungen notwendig sind. 
 
Thomas Kirchschläger, Co-Leiter des Internationalen Menschenrechtsforums Luzern, wird in 
seinem Referat einen Überblick zur aktuellen Situation der Kinderrechte vornehmen. In zwei 
vertiefenden Beiträgen werden die aufgeworfenen Fragen gemeinsam im Plenum vertieft und 
konkrete Antworten dazu diskutiert.  
 
Die Tagung richtet sich an Lehrpersonen aller Stufen der Volksschule, Schulische Heilpädago-
ginnen und Heilpädagogen, Schulleitungen und weitere interessierte Personen. 
 
Leitung und Organisation 
Dr. Patrik Widmer, Institut Weiterbildung und Beratung, PH FHNW 
Susann Müller, Institut Weiterbildung und Beratung, PH FHNW 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Programm 

08.30    Eintreffen Kaffee  
 
09.00  Begrüssung und Einführung  
  Tagungsleitung  
  Christian Aeberli, Leiter Volksschule, Departement Bildung, Kultur und Sport, 

Kanton Aargau 
 
09.15  Schülerinnen und Schüler der Schule Ebersecken erzählen von ihren Erfahrun-

gen und Errungenschaften beim Bau ihres «Partizipationshauses» 

  Referat: Menschenrechte für Kinder leben und lernen in der Schule: Wo ste-
hen wir nach 30 Jahren und wie weiter?  
Thomas Kirschläger, Co-Leiter des Internationalen Menschenrechtsforums sowie 
des Zentrums für Menschenrechtsbildung der PH Luzern 

10.00   Pause  
 
10.30 Gelebte Partizipation an der Schule Ebersecken - Schritte auf dem Weg.  

Adrian Vogel, Lehrer und Schulleiter an der Schule Ebersecken und Schülerin-
nen und Schülern 

 
11.15 Partizipation in alltäglichen Unterrichtssituationen 

Annemarie Ruess, Wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Professur Unterrichts- 
und Schulkulturen, PH FHNW 

12.00 Abschliessende Gedanken, Susann Müller, Patrik Widmer, PH FHNW 

12.15    Schluss 
 
Während der Veranstaltung:  
Kleine Ausstellung der Bibliothek Campus Brugg-Windisch FHNW, mit Lehrmitteln, Materialien 
und Büchern zum Thema «Kinderrechte» 
 
 
Auskunft  
 
Für administrative Fragen 
Adriana Zeravica 
T +41 56 202 82 04 
adriana.zeravica@fhnw.ch 
 
Für Fragen zum Tagungsinhalt 
Patrik Widmer 
T +41 56 202 81 47 
patrik.widmer@fhnw.ch  


